
Der Weg ist 
das Ziel
von Mathias Schlosser

Das 9-Euro-
Ticket ist schon 
ein verdammt 
gutes Angebot. 
Für den Preis, für 
den man norma-
lerweise nur einmal von Sulz-
bach nach Frankfurt und zu-
rück fahren kann, ist man nun 
einen vollen Monat lang kreuz 
und quer in ganz Deutschland 
unterwegs. Dafür hätten die 
meisten sicher auch 30 Euro 
oder mehr bezahlt.

Die neue, superbilli-
ge Bus-und-Bahn-Flatrate 
lässt einen auf so manch 
lustige Idee kommen. Ein-
mal die Straßenbahnlinie 11 
von Höchst bis Fechenheim 
durchfahren (Fahrzeit 1:03 
Minuten), alle Frankfurter 
Stadtteile mit dem ÖPNV be-
suchen (43), auf eine Kugel 
Eis nach Seligenstadt fahren 
(das Beste in Deutschland)
oder versuchen an einem Tag 
bis an die Ostsee und zurück 
zu kommen (unmöglich). 

Am Pfi ngstwochenende 
waren überall solche Freizeit-
fahrer unterwegs und viele, 
die aus wichtigen Gründen 
von A nach B wollten, ärger-
ten sich über volle Züge und 
das Gedränge an den Bahn-
steigen. Doch wer jetzt ganz 
spielerisch Busse und Bah-
nen benutzt, der lernt, dass 
der ÖPNV in vielen Fällen 
eine Alternative zum Auto 
ist. Wenn am Ende auch nur 
ein Teil der neuen Bahnfah-
rer dauerhaft umsteigt, dann 
hat das 9-Euro-Ticket seinen 
Zweck schon erfüllt.

Nr.  23 · 10. 6.   2022

mit amtlichen Bekanntmachungen 
 der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Herausgeber: Verlag Schwalbacher Zeitung Mathias Schlosser

 

SULZBACHER
SPITZEN

Ein gelungenes Fest
Beim „Wäldchesfest“ der Sulzbacher Feuerwehr blieb es am Sonntag weitgehend trocken

Mehr als 700 Besucher 
kamen am Pfi ngstsonntag zum 
Wäldchesfest, zu dem die frei-
willige Feuerwehr Sulzbach 
eingeladen hatte.

„Endlich nach zwei Jahren 
wieder bei uns feiern zu kön-
nen, ist echt gut“, freute sich Jan 
Winkels und stellte schon am 

späten Nachmittag fest: „Alles 
läuft ganz fl üssig.“ Und damit 
das Fest richtig „fl oss“, waren 
wie immer viele Helferinnen 
und Helfer im Einsatz, um das 
erneut am Pfi ngstsonntag aus-
gerichtete „Wäldchesfest“ pro-
fi mäßig zu organisieren. „Für 
den Aufbau und Abbau, für die 
Serviceteams am Grill, am Ge-

tränkewagen, an der Sektbar 
und Kuchentheke mussten rund 
90 unserer Leute eingesetzt 
werden“, schätzte Jan Winkels 
das Personalvolumen.

Eigentlich hatte der Wetter-
dienst schlechtes Wetter vo-
rausgesagt, sogar Unwetter mit 
Sturmböen. Doch außer einem 
kurzen Nieselregen hatte der 
Wettergott ein Einsehen und 
beließ es am Nachmittag bei 
einem milden Regenschauer. 
Danach setzte der zweite Be-
sucherstrom ein. Die Verpfl e-
gungsstände hatten wieder alle 
Hände voll zu tun. Auch fünf 
Flüchtlinge aus der Ukraine, die 
in Sulzbach Unterkunft und bei 
der Feuerwehr Anschluss fan-
den, halfen in den Serviceteams 
mit. „Damit wollen sie sich be-
danken, dass wir sie betreuen 
und auch mit ihnen Deutsch 
lernen“, berichtete Jan Winkels, 
der seit 2016 die Führung des 
Fördervereins der Feuerwehr 
innehat.

Für das groß angekündigte 
Kinderprogramm hatten die 
Veranstalter eine Hüpfburg 
aufgeblasen, dazu eine Roll-
rutschbahn aufgebaut und vom 
Riederwälder Spielmobil zwei 
Anhänger mit Kleinspielge-
räten gebucht. Somit war auf 
dem abgesperrten Teilstück des 
Oberliederbacher Wegs eine 
lebendige Spielstraße geschaf-
fen. Unentwegt besetzt war die 
Hüpfburg, so dass es sogar Wer-
tezeiten gab, bis sich der oder 
die Nächste austoben konnte. 
Zwischendurch überraschte ein 
junger Feuerwehranwärter die 
Kinder und verteilte Wassereis. 

Derzeit denkt die Sulzba-
cher Feuerwehr darüber nach, 
eine „Kinderfeuerwehr ab sechs 
Jahren“ zu installieren. „Wir 
haben eine Jugendfeuerwehr“, 
erklärt Jan Winkels für Jungen 
und Mädchen ab zehn Jahren. 
Warum sollte man nicht schon 
die Jüngeren mit der Feuer-
wehr bekannt machen?  gs

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 069 / 34 87 58 42

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Das Grill-Quartett Stephan Hans, Martin Klaus, Matthias Engel und Patrick Seifert (von links) sorgte am vergangenen Sonn-
tag am Grill vor dem Feuerwehrhaus im Oberliederbacher Weg ständig für Würstchen-Nachschub. Foto: Schöffel

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Sammler kauft an
Pelze, Lederjacken, Nähma-
schinen, Schreibmaschinen, 
Porzellan, Bilder, Figuren, 

Gardinen, Puppen, Perücken, 
Schallplatten, Leder- u. 

Kroko-Taschen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Teppiche, 
Ferngläser, Möbel, Kleider, 

Uhren, Münzen, Krüge, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bücher, Perlen, Orden,  
Bernsteinschmuck,  

komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung  
sowie Werteinschätzung. 
100% seriös und direkte 
Barabwicklung vor Ort.
Mo.- So. von 7- 21 Uhr 

Tel. 069 / 34873976

Versammlung 
des Förderkreises

Der Förderkreis der Hand-
ball-Abteilung der TSG Sulz-
bach bittet seine Mitglieder am 
Dienstag, 28. Juni, zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung.

Das Treffen beginnt um 19.30 
Uhr im Eichwald-Restaurant. 
Neben einem Rückblick auf 
das Jahr 2021 und den Berich-
ten des Vorstandes stehen auch 
Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Eine Vorschau auf die 
Saison 2022/23 und wichtige 
Termine werden von dem Vor-
stand und den Abteilungslei-
tern geliefert.   red

Pfarrer geht in 
den Ruhestand

Pfarrer Michael Gengenbach 
wird Ende Juni zusammen mit 
seiner Frau, die Pfarrerin in 
Schwalbach ist, in den Ruhe-
stand wechseln. 

Fast zehn Jahre lang leitete 
Michael Gengenbach zusam-
men mit dem Kirchenvorstand 
die Evangelische Gemeinde. 
Die offi zielle Entpfl ichtung 
durch Propst Oliver Albrecht 
und Dekan Dr. Martin Fed-
ler-Raupp fi ndet für die Limes-
gemeinde und die Gemeinde 
Sulzbach gemeinsam am Sonn-
tag, 26. Juni um 14 Uhr auf dem 
Glaskopf statt.  red

Diverse Verstöße
Im Laufe des Mittwochs ver-

gangener Woche führte die Poli-
zei in Zusammenarbeit mit den 
Ordnungsbehörden von Sulz-
bach, Eschborn, Bad Soden und 
Schwalbach Verkehrskontrol-
len durch. 

An den vier Kontrollstellen 
wurden 45 Fahrzeuge und 63 
Personen einer Kontrolle un-
terzogen. Insgesamt wurden 
18 Handy- und 35 Gurtverstö-
ße festgestellt. In je sechs Fäl-
len wurde kein Verbandskasten 
oder Führerschein mitgeführt. 
Im Zuge dessen wurden die 
Betroffenen auf die möglichen 
Folgen des Nichtanlegens des 
Sicherheitsgurtes oder die Han-
dynutzung während der Fahrt 
hingewiesen. Der Großteil der 
kontrollierten Bürgerinnen und 
Bürger zeigte Verständnis für 
die Kontrollen.  pol
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 11. Juni bis 17. Juni 2022

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Samstag, 11.06.
11.00 Uhr Trauung;
Pfarrer Michael Gengenbach
12.00 Uhr Taufgottesdienst;
Pfarrer Michael Gengenbach
Sonntag, 12.06.
10.00 Uhr 4. Konfirmation;
Pfarrer Michael Gengenbach

Das Büro der Kirchengemeinde
ist Montag und Donnerstag 
telefonisch unter 0 6196 /
50 0710 von 14.00 bis 16.00
Uhr erreichbar.
In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Tel. 0 6196 /
50 0712. Michael.Gengenbach
@ekhn.de

Die Kirche ist täglich bis 18.00
Uhr für das persönliche Gebet
geöffnet.

Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de
Öffnungszeiten: Montag und
Donnerstag von 14.00 bis
16.00 Uhr.
Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Kantorin Joanna Lenk – 
Tel.: 0176 / 63 68 08 84, Joan
na.lenk@ekhn.de
Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de
Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 11.06.
17.00 Uhr Familiengottes-
dienst – Dank Erstkommunion
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
18.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Sonntag, 12.06.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

11.00 Uhr Messe
(St. Katharina, Bad Soden)
Donnerstag, 16.06.
(Fronleichnam)
09.00 Uhr Festgottesdienst
im Park, Prozession zur Kirche,
Pfarrfest rund um die Kirche
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00
Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:
65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de

Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60

Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70

Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.
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Großes Sommerfest im
Heinrich-Kleber-Park
SPD Sulzbach feiert ihr 125-jähriges Bestehen

Am Sonntag, 3. Juli, feiert
die Sulzbacher SPD ihr 125-
jähriges Bestehen. Nach der
Corona-Pause mit nicht statt-
gefundenen Ehrungen der
Mitglieder holt der Sulz-
bacher Ortsverein nun alles
Ausgefallene nach und ver-
anstaltet auf dem Grillplatz
im Heinrich-Kleber-Park ein
Sommerfest.

In der Zeit von 11 bis 20 Uhr
findet das Fest für Groß und
Klein mit wechselnden Angebo-
ten statt. Es beginnt morgens
mit dem traditionellen Holz-
figuren-Malen für die ABC-
Schützen. Wie auch in den ver-
gangenen Jahren sind die Sulz-
bacher Vorschulkinder eingela-
den, lebensgroße Holzfiguren
zu bemalen, die zu Beginn des
neuen Schuljahres auf den
Straßen aufgestellt werden.

Weiter geht es mit dem ersten
Sulzbacher „Petzkuche-Festi-
val“. Wer will, kann sich beteili-
gen und einen typischen Sulz-
bacher-Petzkuche nach eige-

nem Rezept backen. Die SPD ist
gespannt, wie viele unter-
schiedliche Hausrezepte es in
den Sulzbacher Küchen gibt. 

Nachmittags bieten die Sozi-
aldemokraten von 14 bis 16
Uhr Kinderschminken an und
um 17 Uhr werden die Jubilare
des Ortsvereins geehrt. Neben
dem offiziellen Programm
zeigt die SPD die Ausstellung
„125 Jahre SPD Sulzbach“. 
Außerdem können die Besu-
cherinnen und Besucher auf ei-
ner Bodenzeitung ihre Wün-
sche für Sulzbach festhalten. 

Begleitet wird der gesamte
Tag mit gekühlten Getränken,
Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen sowie ab 13 Uhr mit 
gegrillten Spezialitäten. Weite-
re Informationen gibt es unter
spd-sulzbach-taunus.de im In-
ternet. red

Helfer gesucht
Die TSG Sulzbach sucht Hel-

ferinnen oder Helfer für das
wöchentliche Kinderturnen.

Seit 1989 leitet Christa Heil
das Kinderturnen. Sie freut
sich, dass seit einigen Wochen
auch einige Kinder aus der
Ukraine mittwochs in die Turn-
halle der Cretzschmarschule
kommen. „Die Kinder aus der
Ukraine finden trotz der
Sprachbarriere schnell An-
schluss und kommen bei den
spielerischen Übungen gut
mit“, sagt Christa Heil.

Sie betreut mittwochs von
14.30 Uhr bis 17 Uhr zwei
Gruppen beim Purzelturnen
und beim Eltern-Kind-Turnen,
wobei es mit rund 35 Kindern
in der Turnhalle sehr lebhaft
zugeht. Christa Heil braucht
dringend Unterstützung und
sucht junge Leute ab 14 Jahren,
die sich ein kleines Taschengeld
verdienen wollen und beim Ge-
räte-Auf- und -Abbau helfen so-
wie Unterstützung an den ein-
zelnen Stationen leisten. Es ist
dazu keine besondere Ausbil-
dung als Übungsleiter erforder-
lich. Wer Interesse hat, kann
sich direkt bei Christa Heil 
unter der Telefonnummer
0 6196 / 75 0194 melden. red

Neue Packstation. Die Sulzbacher dürfen sich über eine neu aufgestellte DHL-Pack-
station in der Otto-Volger-Straße 2 freuen. Diese wurde aufgrund des Antrags der CDU-Fraktion
in das Packstationsnetz aufgenommen und bietet mit seinen 78 Fächern eine 24-Stunden-Abho-
lung und den vorfrankierten Versand von Paketen und Sendungen. Direkte Parkmöglichkeiten sind
an dem gewählten Standort gegeben. Eine Anmeldung für den kostenlosen Packstation-Service ist
unter dhl.de/packstation im Internet möglich. Foto: CDU

Telefonische
Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80
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Küchenhilfe (m/w/d)
in Vollzeitzeit gesucht (unbefristet).

Arbeitszeiten Montag – Freitag von 06:00 – 14:00 Uhr

Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6 · 65779 Kelkheim

Telefon 0151/ 58 00 7912 · Mail: info@wille-gastronomie.de

EFEIRBRESEL
Zu verschiedenen Artikeln erreichten die Redaktion nachfol-
gende Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen
möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen
Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur
Veröffentlichung) an info@sulzbacher-anzeiger.de.

Zum Artikel „Lärmschutzwand und Radwegverlegung“
in der Ausgabe vom 3. Juni:

„Das ist ein Schildbürgerstreich“

Zum Artikel „Ukrainische Künstler*innen sorgen für bleibende
Musikmomente“ in der Ausgabe vom 3. Juni::

„Sprache nicht verhunzen“

Ich muss bei diesem Thema
Herrn Dr. Krasemann wider-
sprechen. Als ich den Antrag
der SPD-Fraktion zur Verle-
gung des Radweges und der 
Errichtung einer Lärmschutz-
wand las, dachte ich zunächst
an einen Aprilscherz.

Ich habe 20 Jahre meines 
Lebens in der Straße „Unterm
Waldweg“ gewohnt. Seinerzeit
waren die Häuser zur Limes-
spange mit einem Wall als
Lärmschutz versehen. Wenn
nun die neuen Häuser aus
Platzgründen mit lediglich ei-
nem Zaun zur Limesspange ab-
gegrenzt wurden, so wusste je-
der Käufer um den Verkehrs-
lärm. 

Zur Gefahr, dass der Rad-
weg zu nahe an der Limesspan-
ge verläuft: Dass es überhaupt
einen Radweg gibt, ist schon
Gefahrenabwehr genug. Das
Leben ist nun einmal nicht
ohne Risiko. Wem das zu ge-
fährlich ist, kann auch über 
die Straße „Unterm Waldweg“
fahren.

Das Ansinnen, einen neuge-
bauten Radweg abzureißen
und eine Lärmschutzwand für
eine Handvoll Häuser aus öf-
fentlichen Mitteln zu bauen,
kann nur als Schildbürger-
streich bewertet werden.

Andrea Gottschalk,
Sulzbach

Wie verheerend mag es in
dem Kopf dieses Berichterstat-
ters zugehen, wenn es gilt,
weibliche oder männliche Nen-
nungen zu koordinieren. Die
deutsche Sprache – ausdrucks-
stark und vielseitig – unter-
scheidet in ihrer Aufzählung
Künstlerinnen und Künstler.
Gemäß dem Bericht mit oben
genannter Überschrift wurde
das Konzert ausschließlich 
von jungen, hochtalentierten
Künstlerinnen aus der Ukraine
ausgeführt. Die Überschrift mit
„Ukrainische Künster*innen“
ist ein totaler Fehlgriff und
zeugt von Imponiergehabe.
Desgleichen „rund 80 begeis-
terte Zuhörer*innen“ und noch
einmal „Künstler*innen“. Ge-

schlechtergerechtigkeit nennt
zum Beispiel „Zuhörer und Zu-
hörerinnen“. Dem Verfasser des
Artikels sei ein ernstzunehmen-
des Seminar zur Pflege der
deutschen Sprache empfohlen.
Verzichtet auf das lächerliche
Sprachgebilde „Gendern“. Auf
eine derartige Verhunzung un-
serer Sprache können wir je-
denfalls verzichten.

Hans Scholz, Sulzbach

Anmerkung der Redaktion:
Der Artikel stand in der Rubrik
„Informationen aus dem Rat-
haus“, für die inhaltlich und or-
thografisch die Verwaltung der
Gemeinde Sulzbach (Taunus)
verantwortlich ist. 

Das Team im Service und in der Küche von Konrad’s Bistro“ mit
Gabi, Angela, Susi, Peter und Daniele (von links). Foto: privat

Abschied von „Konrad’s Bistro“
Nach 36 Jahren hat das Restaurant in der Bahnstraße geschlossen

Mit der Schließung von
„Konrad’s Bistro“ in der
Bahnstraße 2 wurde ein wich-
tiges Stück gastronomischer
Kultur in der Gemeinde been-
det. 36 Jahre lang waren die
Wirtsleute Angela und Peter
Konrad liebevolle Gastgeber
für viele Sulzbacherinnen und
Sulzbacher und zahlreiche Be-
sucher von nah und fern. 

Von 1986 bis 1999 betrieben
sie zunächst die Pizzeria „Da
Angela“ in der Hauptstraße.
Danach eröffneten sie „Kon-
rad’s Bistro“ in der Bahnstra-
ße 2, das sich zu einem Kult-
lokal entwickelte. Es gab nur 36
Plätze, es war eng und kusche-
lig. Aber „Konrad’s Bistro“ hat
sich über die Jahrzehnte zu ei-
nem beliebten Treffpunkt mit
einer enorm großen Zahl von
etwa 99 Prozent Stammgästen
entwickelt. Bei der „Abschieds-
tournee“ – wie Peter Konrad die
letzte Phase nennt – war das
Restaurant über viele Wochen
ausgebucht.

Das Haus Bahnstraße 2 ist
das Elternhaus des 67 Jahre al-
ten Peter Konrad, der 1969 im
Schwyzer-Hüsli in der Frank-
furter Mendelssohn-Straße
Koch gelernt hat und danach
Berufserfahrungen in vielen re-
nommierten Häusern sammel-
te, zum Beispiel im Parten-
kirchner Hof in Garmisch-Par-
tenkirchen, im Holiday in
Grömitz an der Ostsee und im
Kurhaus Wiesbaden.

1980 war er Küchenchef im
Plaza im Main-Taunus-Zen-
trum, dem Nachfolger des Mö-
venpicks. Dort lernte er seine
Frau Angela kennen und lie-
ben, eine Spanierin aus der 
Region Galicien, die nach
Deutschland gekommen war,
um dort eine Arbeitsstelle zu
finden. 1984 wurde geheiratet.
Zwei Jahre später begann die
gemeinsame Arbeit im eigenen
Lokal, zunächst in der „Pizzeria
da Angela“ in der Sulzbacher
Hauptstraße.

Als das Ehepaar von der Piz-
zeria ins Elternhaus zu „Kon-
rad’s Bistro“ wechselte, wurde
das Angebot umgestellt. Klassi-
sche deutsche Küche mit medi-
terranem Einschlag hieß künf-
tig das Erfolgsrezept. „Nach der

langen Zeit in der Pizzeria 
wollte ich endlich mal wieder
richtig kochen“, sagt Peter Kon-
rad.

Ein Knaller aus der Anfangs-
zeit wurde aber in die neue Kar-
te mit übernommen: Der legen-
däre Salat „da Angela“ mit
Shrimps und Cocktailsoße.
Renner waren in „Konrad’s 
Bistro die Rumpsteaks, die mit
Fettrand serviert wurden, Filet-
spitzen und Lachs. Es gab ne-
ben der klassischen Speisekarte
eine Tafel, auf der immer wech-
selnde Gerichte angepriesen
wurden.

Auch Angela und Peter Kon-
rad wurden von der Corona-
Krise stark gebeutelt. „Wenn
wir in unseren beengten Räum-
lichkeiten die vorgegebenen
Hygieneregeln umgesetzt hät-
ten, wäre nur Platz für sechs
Personen gewesen. Deshalb
hatten wir geschlossen“, sagt
Peter Konrad.“

Wenn die Pandemie nicht ge-
kommen wäre, hätten die Kon-
rads schon früher geschlossen,
weil sie das Rentenalter längst
erreicht haben. „Um uns wür-
dig von den Gästen zu verab-
schieden, hatten wir dann aber
mittwochs, donnerstags und
freitags geöffnet“, berichtet der
Küchenchef. Das war die „gro-
ße Abschiedstournee“, die das
Wirtsehepaar mit vielen Emo-
tionen erlebt hat. Jetzt sagt 
Peter Konrad, der zuletzt auch
einige gesundheitliche Rück-
schläge einstecken musste:
„Seit mehr als 50 Jahren stehe
ich in der Küche. Irgendwann
muss Schluss sein.“

Das Geschäftshaus Bahnstra-
ße 2 hat eine lange Geschichte.
Bis 1969 gab es dort einen
Kiosk mit Ladengeschäft, den

Peter Konrads Eltern Hilde und
Willi führten. Schon morgens
ab 6 Uhr konnten dort Zeitun-
gen oder auch Zigaretten auf
dem Weg zum Bahnhof gekauft
werden. Die Frühschicht erle-
digte in den ersten Jahren Pe-
ters Opa Jean und dann sein
Papa Willi Konrad, bevor er sei-
nen Hauptjob als Leiter einer
örtlichen Bankfiliale antrat.
Hilde Konrad führte hinter dem
Kioskbereich ein breit aufge-
stelltes Ladengeschäft, wo es
fast alles gab – von Zeitschrif-
ten, Büchern und Schulsachen
bis hin zu Weihnachtsschmuck
und Fastnachtartikeln.

Später wurde der Bereich zur
Gastronomie, zunächst als
„Queensburger“ und danach
als „Chickeria“, bis Angela und
Peter Konrad das Bistro eröff-
neten.

Peter und Angelas 37 Jahre
alter Sohn David, der mit seiner
Familie in Sulzbach lebt, arbei-
tet als Maschinenbau- und
Wirtschaftsingeineur und woll-
te nie in die Fußstapfen der El-
tern treten. Peter Konrad sagt,
dass die jetzt leer werdenden
Räume auch künftig für Gastro-
nomie genutzt werden sollen.
Ein Vertrag sei aber noch nicht
unterschrieben.

„Für die Zukunft gibt es we-
der einen Plan A noch einen
Plan B“, sagt Peter Konrad. Die
beiden wollen sich vermehrt
um die Enkeltochter Emila
kümmern, die in die Schule
kommt. Und es wird auch wei-
ter Urlaubsreisen in Angelas
Heimat Galicien geben. Ein Be-
dürfnis der beiden: Dank zu sa-
gen allen Wegebegleitern, vor
allen den treuen Gästen und
auch den stets verständnisvol-
len Nachbarn. red

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:info@wille-gastronomie.de
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Amtliche
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 25/2022
Das Regierungspräsidium Darmstadt hat die Gemeinde Sulzbach
(Taunus) in seiner Funktion als zuständige Planfeststellungs-
behörde gebeten, folgenden Bekanntmachungstext zu veröffent-
lichen:

Bekanntmachung
Planfeststellung gemäß §§ 28 folgende (ff.) Personenbeför-
derungsgesetz (PBefG) in Verbindung mit §§ 72 ff. Hessisches
Verwaltungsverfahrensgesetz (HVwVfG);
Neubau der Regionaltangente West – Planfeststellungsab-
schnitt Nord vom Bahnhof Bad Homburg vor der Höhe bezie-
hungsweise vom Haltepunkt Gewerbegebiet Frankfurt/
Praunheim bis zum Überführungsbauwerk Sossenheimer
Straße (mit Rampenbauwerken) in Sulzbach (Taunus) ein-
schließlich der notwendigen Folgemaßnahmen und der land-
schaftspflegerischen Kompensationsmaßnahmen in Bad
Homburg vor der Höhe, Oberursel, Steinbach (Taunus),
Frankfurt am Main, Eschborn, Schwalbach am Taunus, Sulz-
bach (Taunus) und Modautal sowie den Ökokontomaßnah-
men in Frankfurt am Main, Hofheim am Taunus und Lorsch
hier: Durchführung des Erörterungstermins gemäß § 29 Ab-
satz 1a PBefG in Verbindung mit § 73 Absatz 6 HVwVfG:

1. Im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für das im Betreff
genannte Vorhaben wird gemäß § 29 Abs. 1a PBefG in Verbin-
dung mit § 73 Absatz 6 HVwVfG ein Erörterungstermin zu der
1. Änderung des Plans durchgeführt.
Der Erörterungstermin beginnt am
Freitag, 01. Juli 2022, 09:30 Uhr, im Saalbau Volkshaus Sos-
senheim, Kinkel- und Hofmann-Saal, Siegener Straße 22,
65936 Frankfurt am Main.

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen
und eingegangenen Stellungnahmen zu der 1. Änderung des
Plans erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedem, dessen Be-
lange durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die
Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser
hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht
nachzuweisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde
zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben ei-
nes Beteiligten auch ohne ihn verhandelt werden kann, dass
verspätete Einwendungen für dieses Verwaltungsverfahren
ausgeschlossen sind und dass das Anhörungsverfahren mit
Schluss der Verhandlung beendet ist. Die schriftlich vorliegen-
den Einwendungen und Stellungnahmen werden auch dann
im weiteren Verfahren berücksichtigt, wenn die Beteiligten
nicht am Erörterungstermin teilnehmen.

3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Ver-
treterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Dritte (z. B. Presse-
vertreter) können nach pflichtgemäßem Ermessen im Einzel-
fall zu dem Termin zugelassen werden, sofern keiner der Teil-
nahmeberechtigten widerspricht.

5. COVID-19-Veranstaltungshinweise: Die zum Zeitpunkt der
Veranstaltung gebotenen Schutzmaßnahmen werden auf-
grund der Dynamik und der nicht voraussehbaren Entwick-
lung des Infektionsgeschehens kurzfristig festgelegt. Die maß-
geblichen Regelungen sind ab dem 24. Juni 2022 über die
Homepage des Regierungspräsidiums Darmstadt (https://rp-
darmstadt.hessen.de unter der Rubrik Menü/Veröffentlichun-
gen und Digitales/Öffentliche Bekanntmachungen/Verkehr/
Straßen- und U-Bahnen) abrufbar und können ab diesem Ter-
min auch telefonisch abgefragt werden.

Darmstadt, 25. Mai 2022
Regierungspräsidium Darmstadt
Dezernat Verkehrsinfrastruktur Straße und Schiene
Az.: III 33.1-66 e 03.02/4-2019

Sulzbach (Taunus), 07. Juni 2022
Der Gemeindevorstand:
Elmar Bociek
Bürgermeister

Ab Montag, 13. Juni 2022,
erfolgt die erste von zwei 
jährlich stattfindenden Sink-
kasten- und Kanalsiebreini-
gungen im gesamten Sulz-
bacher Gemeindegebiet. Die
Durchführung der Maßnahme
nimmt voraussichtlich eine
Woche in Anspruch.

Insgesamt gibt es 974 Sink-
kästen sowie 1.103 Schächte in
Sulzbach (Taunus). Die Firma
Folz, welche mit zwei Fahrzeu-

gen vor Ort sein wird, zeichnet
für die voraussichtlich jeweils
von 07:00 bis 17:00 Uhr statt-
findende Ausführung verant-
wortlich.

Die Anwohner*innen werden
gebeten, in dieser Zeit nicht auf
Straßeneinläufen zu parken,
um die ungehinderte Abwick-
lung der Arbeiten zu ermög-
lichen. Die zweite Reinigung 
ist für Dezember 2022 vorge-
sehen.

Erste von zwei Sinkkasten- und
Kanalsiebreinigungen 2022

Königliches Blech, so der 
Titel des deutsch-englischen
Bläserfestivals, das den Besu-
chern ein besonderes sommer-
liches Hörvergnügen besche-
ren wird.

Am Sonntag, 10. Juli 2022,
begrüßen wir das Oberhessi-
sche Blechbläserensemble OBE
Kelkheim und die befreundete
Buckinghamshire Band of the
Royal British Legion aus dem
englischen High Wycombe,
Kelkheims Partnerstadt, in ei-
ner Open-Air-Veranstaltung im
Innenhof des Bürgerzentrums
„Frankfurter Hof“. Gemeinsam
präsentieren die beiden Brass-
orchester temperamentvolle
Musik aus Klassik, Pop und
Rock. Das Kelkheimer Bläser-
orchester ist den Sulzbachern
noch aus Corona-Zeiten be-
kannt und verbunden: Als das
Musizieren in geschlossenen
Räumen tabu war, erfreute das
OBE die Zuhörerinnen und Zu-
hörer mit sogenannten „Haus-
türkonzerten“.

Die Gemeindeverwaltung
hat extra für dieses Konzert
auch das Verpflegungspro-

gramm rund um die musikali-
sche Unterhaltung abgestimmt
und freut sich, dass der Part-
nerschaftsverein Kronberg
Aberystwyth mit einem speziel-
len Getränke- und Essensange-
bot zu Gast sein wird. Es gibt an
diesem Tag unter anderem
auch eine Whisky-Verkostung.
Whisky und weitere englische
(walisische) Produkte können
erworben werden. Ein Food-
truck sorgt für den herzhaften
Speisenbeitrag und zur Tea
Time gibt es die traditionellen
Scones.

Fans der englischen Tradition
(und die, die es werden wollen)
sind herzlich eingeladen, mit
uns gemeinsam auch dem 70-
jährigen Thronjubiläum von
Queen Elisabeth II an diesem
Tag zu huldigen.
Konzertbeginn: 16:00 Uhr
Einlass ab 15:00 Uhr
Ort: Innenhof des Bürger-
zentrums „Frankfurter Hof“,
Cretzschmarstraße 6,
65843 Sulzbach (Taunus)

Veranstalter ist der Gemein-
devorstand der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus).

Auf ganzer Linie
„very British“
Königliches Blech – deutsch-englisches Bläserfestival

Vom Sonntag, 12. Juni
2022, bis Samstag, 02. Juli
2022, startet in der Gemeinde
Sulzbach (Taunus) nunmehr
zum zehnten Mal in Folge der
internationale Wettbewerb
„STADTRADELN“. Es geht da-
rum, in einem Zeitraum von
drei Wochen mit anderen Kom-
munen um die Wette zu radeln
und möglichst viele Radkilo-
meter für Energieeffizienz und
Klimaschutz zu sammeln. Das
Klima-Bündnis (www.klima 
buendnis.org) prämiert beim
„STADTRADELN“ u.a. die fahr-
radaktivsten Kommunalparla-
mente und Kommunen.

Auch das Sulzbacher Projekt
„Alles andere als Auto…“ wird
fortgeführt. Hierbei können im
gleichen Zeitraum auch Fahr-
wege mit Bus & Bahn (ÖPNV)
sowie Fußwege zusätzlich zu
den zurückgelegten Radkilo-
metern gemeldet werden. Mit
diesem im Rahmen der „Bür-
germitwirkung Verträgliche
Mobilität“ angeregten Projekt
ist es möglich, dass sich neben
Radfahrern auch Fußgänger
sowie Bus- und Bahnfahrer am
Wettbewerb beteiligen können.

Alle, die in Sulzbach wohnen,
arbeiten oder zur Schule ge-
hen, können am Wettbewerb
teilnehmen. Egal ob sie ihre Ki-
lometer und Strecken aus be-
ruflichen oder privaten Grün-
den zurücklegen. Der 26. Sulz-
bacher Volkslauf am Sonntag,
12. Juni 2022, der auch den
Start beider Aktionen markiert,
bietet hierfür den geeigneten
Auftakt.

Die Gemeinde lädt alle Inter-
essierten herzlich zur Teilnah-

me ein. Auf diese Weise wird
das öffentliche Bewusstsein für
die Bedeutung nicht motori-
sierter Mobilität weiter ge-
schärft. Die Bedeutung des
Fahrrads als ebenso wichtiges
wie kostengünstiges Verkehrs-
und Fortbewegungsmittel
nimmt in der Zeit hoher Sprit-
und Energiepreise und gerade
abklingender Pandemiefolgen
weiter zu.

„Besonders erfreulich ist
auch, dass die Pandemie nicht
wie in den beiden Vorjahren in
die Waagschale fällt. Die Teil-
nehmer können sich bei aller
Vorsicht also wieder etwas 
unbeschwerter in den Sattel
schwingen, auf Schusters Rap-
pen begeben und den ÖPNV
frequentieren“ betont Bürger-
meister Elmar Bociek.

Auf www.stadtradeln.de
können Sie sich informieren
und anmelden. Registrieren Sie
sich für Sulzbach (Taunus), bil-
den Sie ein eigenes Team als
„Kapitän“ oder treten Sie einem
bestehenden Team bei. Danach
einfach losradeln und die Rad-
kilometer oder ihre zurück-
gelegten ÖPNV-Fahr- sowie
Fußwege im Online-Kalender
unter www.stadtradeln.de ein-
tragen.

Bei Fragen steht im Rathaus
der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus) folgende Ansprechpartne-
rin gerne für Sie bereit: Andrea
Weber, Fachbereich „Planung,
Bauen, Liegenschaften“ (E-
Mail: andrea.weber@sulzbach-
taunus.de). 

Viel Erfolg und viel Spaß.

Der Gemeindevorstand

Startschuss fällt im Rahmen
des 26. Sulzbacher Volkslaufes
„STADTRADELN“ und „Alles andere als Auto…“ vom 12. Juni bis 02. Juli

Die Verkehrsbehörde Hessen
Mobil meldet, dass der Geh-
und Radweg über die Bundes-
straße 8 (B 8) am Main-Taunus-
Zentrum (MTZ) in Sulzbach
(Taunus) vorerst wieder für
den Verkehr freigegeben ist.

Im Vorfeld dieser Entschei-
dung hatte die Gemeinde Sulz-
bach (Taunus) bei der Behörde
mit Nachdruck nach der Sinn-
haftigkeit der Sperrung ange-
sichts nicht erkennbarer Bau-
tätitgkeiten angeklopft. Jetzt
heißt es seitens Hessen Mobil,
Grund für die beschlossene
Freigabe des Verkehrs seien
„Änderungen im Bauablauf der
dortigen Brückensanierung.

Die Arbeiten an der Überfüh-
rung des Geh- und Radwegs
werden erst im Spätsommer
beginnen“. Daher können Fuß-
gänger und Radfahrende den
Geh- und Radweg bis Septem-
ber 2022 uneingeschränkt nut-
zen. Hessen Mobil informiert
rechtzeitig über die Notwen-
digkeit einer erneuten Sper-
rung.

Seit März werden an der B 8
am MTZ in Sulzbach mehrere
Brücken saniert. Fertiggestellt
wird die Maßnahme voraus-
sichtlich bis Februar 2023. Die
An- und Abfahrt zum MTZ
bleibt für den Verkehr aus allen
Richtungen gewährleistet.

Anpassung im Bauablauf
der Brückensanierung
B8: Geh- und Radweg am MTZ vorerst wieder für den Verkehr freigegeben

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

10. 6. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied

11. 6. 
Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5 

Kelkheim

12. 6. 
Rats-Apotheke 
Rathausplatz 16

Eschborn

13. 6. 
Dreilinden-Apotheke 

Hauptstraße 19 
Neuenhain

14. 6. 
Thermen-Apotheke 

Am Bahnhof 7 
Bad Soden

15. 6. 
Sonnenschein-Apotheke 

Eichkopfallee 55a 
Liederbach

16. 6. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

17. 6.  
Liederbach-Apotheke 

Königsteiner Str. 98,  
F-Unterliederbach

Apotheken Notdienst
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Jüngst machten sich elf Vor-
schulkinder der evangelischen 
Kindertagesstätte auf den Weg 
zum Laden der „Schwalbacher 
Tafel“, um den Erlös aus dem 
Verkauf selbstgemachter Kür-
bissuppe zu übergeben.

Zusammen mit zwei Erziehe-
rinnen wanderte die Gruppe von 
Sulzbach durch das Arboretum 
in die Spechtstraße nach Schwal-
bach und überreichte Wolfgang 
Schneider, einem Mitarbeiter 
der Tafel, das eingesammelte 
Geld, das im vergangenen No-
vember durch den Verkauf von 
Kürbissuppe erlöst worden war. 

Seit Jahren bietet die Kita 
kurz nach Erntedank auf dem 
Sulzbacher Wochenmarkt selbst 
gekochte Kürbissuppe an. Dabei 
werden die Kürbisse verarbei-
tet, die der Sulzbacher Erich 
Grötsch in seinem Kleingarten 
„Am Klippelgarten“ hochzieht 
und dann der Kindertagesstät-
te für die ungewöhnliche Sup-
penaktion zur Verfügung stellt. 
Auch Uhrigs Hofl aden an der 
Bahnstraße lieferte Kürbis-
früchte für die Suppenküche. 
Daraus wurden im vergange-
nen Jahr 40 Liter aus den groß-
en Kürbissen unter Anleitung 
von Ivanka Galic gewonnen. 

Diesmal überbrachten die 
Kinder den Betrag von 335 
Euro, den Wolfgang Schnei-
der bei einem Fototermin vor 
dem Laden an der Spechtstra-
ße gerne in Empfang nahm. Er 
führte die Gruppe durch den 
zweigeteilten Geschäftsraum 
und erklärte, warum die Tafel 
so wichtig ist für viele Familien 
und Erwachsene auch aus Sulz-
bach, die dort Lebensmittel sehr 
günstig erwerben können. Nach 
einem kleinen Frühstück und 
mit einer Banane als Wegzeh-
rung ging es über einen Spiel-
platz zurück zur heimischen 
Kita.  gs

Wieder Spende für die Tafel
Kita-Kinder übergaben 335 Euro aus dem Kürbissuppenverkauf

Die kommissarische Kita-Leiterin Cynthia Emmanuele (hinten Mitte) und Zahra Zarei übergaben Wolf-
gang Schneider von der Schwalbacher Tafel den Erlös aus dem Verkauf der Kürbissuppe.  Foto: Schöffel

Deine Zukunft in EschbornDeine Zukunft in Eschborn

Du kannst Azubi (m/w/d) werden u. a. als:
Anlagenmechaniker/-in für Sanitär, Heizung, Klimatechnik • Bankkaufmann/-frau • Elektroniker*in für 
Betriebstechnik • Fachangestellte/-r für Bäderbetriebe • Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung, 
Daten- und Prozessanalyse oder Systemintegration • Fachinformatiker/-in für digitale Vernetzung • Fachkraft 
für Lagerlogistik • Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugsservice • Fachkraft für Systemgastronomie 
• Fachkraft im Gastgewerbe • Fachlagerist/-in • Fachmann/-frau für Systemgastronomie • Hotelkauf-
leute • Kaufleute für Marketingkommunikation • Kaufmann/-frau im e-Commerce • Kaufmann/-frau für 
Büromanagement • Kaufmann/-frau für Dialogmarketing • Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanagement 
• Kaufmann-/frau für Groß- und Außenhandelsmanagement • Kaufmann/-frau für Marketingkommuni-
kation • Koch/Köchin • Metzger/-in • Personaldienstleistungskaufmann/-frau • Praxisintegrierte vergütete 
Ausbildung als Erzieher/-in • Steuerfachangestellte/-r • Veranstaltungskauffrau/-mann • Verkäufer/-in • 
Verwaltungsfachangestellte/-r

Du kannst dual studieren u. a. mit diesen Fachrichtungen:
Accounting & Controlling • Angewandte Informatik • Ausbildungsintegriertes Studium • Betriebswirtschafts-
lehre Schwerpunkt Handel oder Eventmanagement / Sales Management • Internationales Management • 
Business Administration • Business and Law in Accounting and Taxation • Consulting & Sales • Digital 
Business Management • Ernährungsberatung • Fitnessökonomie • Fitnesstraining • Gebäude und System-
technik • Gesundheitsmanagement • International Management for Business and Information Technology 

• Immobilienwirtschaft • Informatik – Cyber Security • Marketing Management • Personalma-
nagement • Supply Chain Management  • Sport-/Gesundheitsinformatik • Sportökonomie 

• Steuern & Prüfungswesen • Tourismusmanagement • Wirtschaftsinformatik 

Deutsche Hochschule
für Prävention und Gesundheitsmanagement

University of Applied Sciences

ÜBER 50 AUSBILDUNGSMÖGLICHKEITEN IN 15 UNTERNEHMEN AN 1 TAG

Freitag
8. Juli 2022

10 – 14 Uhr

JETZT

ANMELDEN! ++ AZUBION.DE ++ UNTERNEHMEN KENNENLERNEN ++ AUSBILDUNG UND DUALES STUDIUM CHECKEN ++ DIREKT BEWERBEN ++

Der durch seine Auftritte 
mit den „Rodgau Monotones“ 
und dem Duo „Badesalz“ be-
kannte Musiker und Comedian 
Henni Nachtsheim hat in die-
ser Woche ungewöhnlich viele 
Auftritte und andere Termine, 
verbunden mit etlichen Reisen. 
Aber ein Termin steht schon 
lange bei ihm im Kalender, und 
den nimmt er trotz seines beruf-
lichen Stresses auch wahr: Am 
Sonntag, 12. Juni, steht Henni 
Nachtsheim beim 26. Sulzba-
cher Volkslauf auf der Sport-
anlage am Eichwald für ein 
Interview auf der Bühne.

Und nicht nur das: Er spen-
dete für die Tombola spontan 
zwei Mal zwei Eintrittskar-
ten für einen Auftritt des Duos 
„Badesalz“ an einem Ort nach 
Wahl. Henni Nachtsheim wird 

in Sulzbach aus dem bewegten 
Leben eines Künstlers erzählen. 
Er wird schildern, wie er mit 
seinem Partner Gerd Knebel 
die Corona-Durststrecke über-
wunden hat. Er wird als einge-
fl eischter Eintracht-Fan den Hö-
henfl ug der Mannschaften im 
„Herzen von Europa“ kommen-
tieren und mit etlichen Gags 
aufwarten.

Der Auftritt von Henni 
Nachtsheim ist für etwa 13.35 
Uhr geplant. Dann haben die 
Läufer, Walker, Wanderer und 
Spaziergänger bereits die sport-
liche Betätigung über 4.550 
Meter durch den Eichwald hin-
ter sich, und die Bambini sind 
einige Stadionrunden gelaufen.

Der Volkslauf beginnt um 
10.45 Uhr mit dem Einlauf der 
MTZ-Stafette auf der Sportan-
lage am Eichwald. Das Start-

kommando für den Lauf durch 
den Eichwald gibt Bürgermei-
ster Elmar Bociek um 11 Uhr. 
Um 11.30 Uhr und um 12 Uhr 
folgen weitere offi zielle Starts. 
Auch Walker und Spaziergänger 
sind herzlich eingeladen. Hinzu 
kommen die Bambini-Läufe für 
Kinder über eine Stadionrunde.

Angeboten wird ein buntes 
Unterhaltungsprogramm, an 
dessen Ende die Verlosung der 
Tombola mit der Sulzbacher 
Käsfraa Marianne 1. steht. Auch 
für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt sein. Auf der Volkslauf-
Bühne präsentieren sich die 
Sunshine-Kids der Karnevalab-
teilung der TSG Sulzbach und 
das tänzerische Feuerwerk des 
„Urban Movement Studios“ aus 
Kelkheim.

Der Laufbutton, der im Vor-
verkauf in einigen Sulzbacher 
Geschäften und auf dem Sport-
platz für fünf Euro gekauft wer-
den kann, gilt als Los für die 
Tombola. Hauptpreis ist ein 
Fernsehapparat. Bisher konn-
ten die krebskranken Kinder 
aus dem Erlös des Sulzbacher 
Volkslaufes mit rund 325.000 
Euro unterstützt werden.

Etliche Gruppierungen haben 
schon ihre Teilnahme angemel-
det. Die TSG-Wandergruppe 
„Die Wanderlosen“ mit Wander-
wartin Adelheid van de Loo wird 
nach einer längeren Wanderung 
ins Stadion kommen. Auch die 
TSG-Walkinggruppe mit Christa 
Heil ist wieder dabei genau wie 
die Mitglieder des Lauftreffs der 
TSG Altenhain.

Zudem ist am Sonntag der 
Auftakt für das Sulzbacher Stadt-
radeln und das Projekt „Alles 
andere als Auto….“ Weitere In-
formationen gibt es auf der Volks-
lauf-Homepage unter volkslauf-
sulzbach.de im Internet.  red 

Volkslauf mit Henni Nachtsheim
Am Sonntag startet die 26. Aufl age der Benefi zveranstaltung

Henni Nachtsheim von „Badesalz“ gibt am Sonntag auf der Volkslauf-
Bühne in der Sportanlage am Eichwald ein Interview. Foto: Management
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Zehn Jugendteams spielen in den Medenrunden
Auch der Nachwuchs des TVST ist im Mai in die Punktrunden gestartet

Und um möglichst vielen
jungen Spielerinnen und 
Spielern außer dem Training
auch Matchpraxis zu ermög-
lichen, hat der Sulzbacher
Tennisverein (TVST) in die-
sem Jahr zehn Jugend-Mann-
schaften gemeldet.

Sie treten bei den Mann-
schaftsmeisterschaften des
Hessischen Tennisverbands an.
Alle Teams bestehen dabei 
aus vier Spielerinnen oder 
Spielern, da es wegen der un-
terschiedlichen Unterrichtszei-
ten kaum möglich ist, regel-

mäßig einen „Sechser“ zu stel-
len.

Aufgeteilt sind die zehn
Mannschaften in vier Junioren-
Teams, drei Juniorinnen-Teams
und zwei „Gemischt“-Gruppen.
Dies sind auch die Jüngsten,
denn bei gemischt U10 und

U12 dürfen Jungen und Mäd-
chen gemeinsam um Punkte
kämpfen. Die Junioren sind ge-
staffelt in U12, U15, U15 II,
U15 III und U18. Die Junio-
rinnen starten in den Alters-
klassen U15 sowie U18 und
U18 II.                                          gs 

Bewegung bedeutet Leben
Walkingkurse der TSG im Eichwald starten wieder

„Bewegung ist Leben. Und
jeder Schritt, den wir tun, ist
eine Wohltat für den ganzen
Körper.“ Das sagt die Übungs-
leiterin der TSG Sulzbach,
Christa Heil, die zur nächsten
Runde der Walking-Kurse der
TSG Sulzbach einlädt.

Der erste Termin der neuen
Kursserie, die unter dem Motto
„Fit und fröhlich in den Som-
mer“ steht, ist am Dienstag, 14.
Juni, um 18 Uhr. Weitere Kurse
beginnen trotz Feiertags am
Donnerstag, 16. Juni, um 9.30
Uhr und um 16 Uhr und am
Samstag, 18. Juni, um 9.30
Uhr. Der Donnerstag-Nachmit-
tag-Kurs ist speziell für Über-
gewichtige und Menschen mit

gesundheitlichen Einschrän-
kungen gedacht.

Treffpunkt ist jeweils am
Parkplatz des S-Bahnhofs Sulz-
bach-Nord. Die Walkingrunde
führt durch den Eichwald. Zu
Beginn, bei „Halbzeit“ und am
Ende stehen Gymnastikeinla-
gen auf dem Programm. Die
Teilnahmegebühr für zwölf
Kurseinheiten beträgt für TSG-
Mitglieder 25 Euro und für
Nichtmitglieder 40 Euro. Wei-
tere Informationen gibt Christa
Heil unter der Telefonnummer
0 6196 / 75 0194. Sie macht
auch Anfängern Mut: „Trauen
Sie sich, Sie schaffen das. Es ist
nie zu spät um anzufangen.“

Christa Heil wirbt mit dem
Motto „Nur wer sich bewegt,

kann etwas bewegen“. Mit Wal-
king werde die Immunabwehr
trainiert, das Diabetes-Risiko
reduziert und sogar das Krebsri-
siko gesenkt. „Es muss gar kein
schweißtreibender Sport sein.
Schon etwas mehr Bewegung
im Leben wirkt wahre Wunder“,
sagt die Übungsleiterin der
TSG, die schon mehrfach mit
dem „Pluspunkt Gesundheit“
ausgezeichnet worden ist.

Bei der TSG wird ohne Stöcke
gewalkt. Christa Heil hat dazu
ihre spezielle Meinung: „Das
die Carbonstöcke beim Nordic
Walking die Gelenke entlasten,
ist ein weit verbreiteter Irrglau-
be. Wer die Stöcke falsch ein-
setzt, kann seine Gelenke da-
durch schädigen.“ red

Michael Kranz begrüßte die Gäste, bevor „Eine Band namens Wanda“ loslegte. Foto: Schöffel

Südländisches Flair auf dem Reiterhof
Große Feier zum 50-jährigen Bestehen der Reitschule Kranz

Wer ein Halbes-Jahrhun-
dert-Jubiläum feiert, lädt sich
natürlich viele Gäste ein. So
auch die Sulzbacher Reit-
schule Kranz. Und die Feier-
gäste aus dem Verwandten-
und Bekanntenkreis, dem
Pferdesport, aus Politik, Wirt-
schaft und Landwirtschaft 
gaben sich Ende Mai auf 
dem Areal zwischen kleiner,
großer und Longier-Halle ein
heiteres Stelldichein. Bei sat-
tem Sonnenschein verström-
ten Ambiente und Stimmung
fast südländisches Piazza-
Flair. 

Schon am Eingang begrüßte
Inhaber Michael Kranz jeden
Gast mit einem Glas Sekt, um
auf die Gastgeberfamilie Kranz
anzustoßen. Wer wollte, konn-
te sich mit ihm von den Sulzba-
cher Fotofreunden vor einem

Reitsport affinen Jubiläums-
motiv für die Reitschulchronik
ablichten lassen. 

Lebhafte Gesprächsgruppen
und eine lange Schlange am
„Hamburger“-Stand über-
brückten die Zeit, bis „Eine
Band namens Wanda“ mit 
fetzigen Rhythmen beson-
ders die Kinder und Jugend-
lichen in die große Reithalle
lockte. 

„Für die Musiker haben wir
die Bühne in eigener Regie auf-
gebaut“, berichtete Michael
Kranz, der nach dem ersten
Songblock eine kurze Anspra-
che hielt, die aber keinen Rück-
blick auf fünf Jahrzehnte Reit-
schule Kranz enthielt, sondern
von dem Wunsch geprägt war,
„allen Danke zu sagen, die in
jeglicher Weise teilweise über
Generationen hinweg gemein-
sam mit uns den Weg durch die

vergangenen 50 Jahre gegan-
gen sind“.

Sein Dank galt nicht nur den
Mitarbeitern und den ehren-
amtlichen Helferteams. „Be-
sonderes bedanken möchte ich
mich bei unserem Herzstück
der Reitschule, nämlich unse-
ren treuen Schulpferden. Denn
Domino, Hakan, Milka oder
auch Joschi, Liese und Dondola
erweisen tagtäglich geduldig
und gutmütig ihren ,Dienst‘,
damit sie euch den Spaß und
die Freude am Reitsport er-
möglichen.“

Als ein ganz besonderes Ge-
schenk empfand Michael Kranz
das gemeinsame Erleben des
Jubiläumstages mit seinen El-
tern Hugo und Käthchen Kranz
und Sohn Nils. Nach diesen be-
rührenden Worten konnte dann
zur großen Party in der Halle
durchgestartet werden. gs

„Berufsorientierung auf Augenhöhe“
40 Ausbildungsbotschafter im Main-Taunus-Kreis startklar

Als Ausbildungsbotschafte-
rinnen und -botschafter wer-
den demnächst rund 40 Aus-
zubildende an den Schulen des
Main-Taunus-Kreises einge-
setzt. Wie Kreisbeigeordneter
Axel Fink mitteilt, sollen sie
bei den Jugendlichen „ihre Be-
geisterung für ihren angehen-
den Beruf und ihr Wissen wei-
tergeben“. 

Finanziert wird das Projekt
von den Landkreisen Main-Tau-
nus und Hochtaunus, der Kreis-
handwerkerschaft Main- und
Hochtaunus, der Industrie- und
Handelskammer Frankfurt und
der Handwerkskammer Frank-
furt Rhein-Main, wobei die
Kreishandwerkerschaft als
maßgeblicher Projektträger
fungiert. 

Die Botschafter repräsentie-
ren mehr als 20 unterschiedli-
che Berufe von der Anlagen-
mechanik über Sozialassistenz,
diverse Kaufleute und Medizi-
nische Fachangestellte bis zum
Zimmermannshandwerk. Die
Palette werde laufend erwei-
tert. 

Axel Fink zufolge wurden die
40 Auszubildenden im zweiten
oder dritten Lehrjahr in ganztä-
gigen Workshops geschult. Sie
erlernten Präsentationstechni-
ken und wurden in Rhetorik
trainiert. Außerdem erhielten
sie Grundlagen zu System und
Karrierewegen in der berufli-

chen Bildung, um auf ihren Ein-
satz an Schulen, auf Messen
und weiteren Veranstaltungen
vorbereitet zu werden. Zu zweit
oder zu dritt würden sie nun
die Schulen besuchen. Wün-
schenswert seien erste Termine
noch vor den Sommerferien. 

Wie der Schuldezernent be-
richtet, können die Auszubil-
denden ihre Erfahrungen
„glaubwürdig und authentisch“
an Schülerinnen und Schüler
vermitteln. Sie böten dabei „Be-
rufsorientierung auf Augen-
höhe“. In Corona-Zeiten seien
viele Angebote zur Berufsori-
entierung weggefallen. Da ma-
che das Projekt den Schulen ein
vielversprechendes Angebot.
Zu dieser regionalen Initiative
zur Verbesserung des Über-
gangs von der Schule in den Be-
ruf steuere jeder Projektpart-
ner 10.000 Euro bei. 

Die Aussichten mit einer Be-
rufsausbildung in den Arbeits-
markt einsteigen zu können ist
nach Angaben der Projektpart-
ner enorm: Derzeit stünden
nach den Zahlen der Arbeits-
agentur in Hessen 18.964 un-
besetzten Ausbildungsplätzen
14.742 unversorgte Bewerber
gegenüber. Weiterführende
Schulen können einen Einsatz
unter kh-mtk-htk.de anfragen.
Betriebe, die gerne Auszubil-
dende für das Programm be-
reitstellen möchten, können
sich unter dem gleichen Link
ebenfalls bei der Kreishand-
werkerschaft melden. red

Einer der 40 Ausbildungsbotschafter stellt seinen Beruf vor 
Schülern in einem Klassenzimmer vor. Foto: MTK

WWWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt
EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an:
0 6196 / 84 80 80
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Die Sopranistin Yeji Shin 
tritt am Sonntag, 12. Juni, bei 
einem Klavier- und Liedera-
bend im evangelischen Gemein-
dehaus am Platz an der Linde 
auf.

1840 schrieb Robert Schu-
mann knapp 150 Lieder – da-
runter auch den berühmten 
Liederzyklus „Dichterliebe“. 
Doch nicht nur er vertonte Ge-
dichte, auch seine Frau ani-
mierte er immer wieder dazu, 
selbst Lieder zu komponieren. 
Zunächst von Selbstzweifeln 
geplagt, folgte sie seinem Vor-
schlag und es entwickelte sich 
die schöne Tradition, sich ge-
genseitig zu Geburtstagen und 
feierlichen Anlässen neue Lied-
kompositionen zu schenken.

Von Clara Schumann wird die 
Sopranistin Yeji Shin bei ihrem 
Auftritt in Sulzbach „6 Lieder“ 
interpretieren. Darüber hinaus 

gibt es einen Liederzyklus mit 
Gedichten unter anderem von 
Heinrich Heine. 

Zudem wird ihr Ehemann 
Byungyong Yoo ein Spätwerk 
Robert Schumanns zu Gehör 
bringen, bei dem Gedichte von 
Nikolaus Lenau vertont wur-
den. Wie Schumann die bil-
derreiche und lautmalerische 
Sprache des größten lyrischen 
Dichters Österreichs der Spät-
romantik in Musik verwandelt 
hat, kann man ab 18 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
hören. 

Die Sopranistin Yeji Shin, die 
ihre professionelle Gesangsaus-
bildung in Korea und Deutsch-
land absolviert hat, der Tenor 
Byungyong Yoo sowie Miriam 
Schulze am Klavier freuen sich, 
die Zuhörer und Zuhörerinnen 
in die Musikwelt der Schu-
manns mitnehmen zu dürfen. 
Der Eintritt ist frei.  red

Lieder als Geschenk
Romantischer Klavier- und Liederabend

Byungyong Yoo (links), Yeji Shin (rechts) bestreiten zusammen mit 
Miriam Schulze den Klavier- und Liederabend.  Fotos: Veranstalter

Altstadtfest in SchwalbachAltstadtfest in Schwalbach

HiRa
Restaurant

Historisches 
Rathaus

65824 Schwalbach
Schulstraße 2

Tel. 06196 5839756

Besuchen Sie uns 
beim Altstadtfest! 
CHEESEBURGER
hausgemachtes Patty von Kalb und Rind
Cheddar, Römersalat, Trüffelmayo, Mangogewürz- 
ketchup, Zwiebel, Tomate, Gurke

HANDKÄS-SALAT
Handkäs, Kümmel, Zwiebel, Vinaigrette
Wildkräuter, Apfel, Tomate, Gurke, Bauernbrot

POMMES ÜBERBACKEN
mit Speck, Zwiebeln, Jalapenos & Bergkäse
hausgemachte BBQ-Soße mit Whiskey & Vanille

OFENKARTOFFEL
mit Kräutersauerrahm
Speck und Zwiebeln

Dazu frisch gezapftes Radeberger Pils, haus-
gemachte Eistees (Zitrone und Bergamotte), 
Pinot Grigio, Rotling Rosé, Cocktails.

10. und 11. Juni 2022

Landhaus mitten in 
der Toskana
Freie Plätze bei Jugendfreizeit des Dekanats

Für Jugendliche von 12 bis 15 
Jahren geht es in den Sommer-
ferien in ein typisches Land-
haus mitten in der Toskana. 
Für die Freizeit vom 8. bis 21. 
August hat die Evangelische 
Jugend im Dekanat Kronberg 
noch Plätze frei. 

Die Jugendlichen wohnen 
in der „Casa Figline“ – einem 
toskanischen Landhaus in den 
Weinbergen mit einem eige-
nen Pool, einem großes Au-
ßengelände und einem Holz-
ofen zum Pizzabacken. Dort 
werden sie Gelegenheit zum 
Kochen, Sonnen, Kreativsein, 
gemeinsam Spielen, Entspan-
nen oder Schwimmen haben. 
Ein Tag am Meer oder Ausfl ü-
ge in eine der näheren Städte 
Florenz oder Siena sind ebenso 
möglich.

Die Freizeit kostet 565 Euro 
inklusive An- und Abreise mit 
dem Reisebus, Unterkunft 

in Mehrbettzimmern, Ver-
pfl egung, Ausfl üge, Corona-
Schnelltests, Versicherung und 
Betreuung. Um eine größtmög-
liche Sicherheit zu gewährlei-
sten, benötigen alle Teilneh-
menden vor der Abfahrt einen 
negativen Corona-Test.

Weitere Informationen 
sowie das komplette Pro-
gramm der Freizeiten, Fortbil-
dungen und Veranstaltungen 
der Evangelischen Jugend 
im Dekanat Kronberg gibt 
es unter jugend-im-dekanat-
kronberg.de oder unter der Te-
lefonnummer 06196/560130. 
Das Angebot der Freizeiten 
richtet sich an alle Kinder und 
Jugendlichen, unabhängig 
von Wohnort, Schulzugehö-
rigkeit, Religion oder Geld-
beutel der Eltern. Deshalb 
sind die Freizeitpreise in der 
Regel Komplettkosten. Damit 
jeder dabei sein kann, gibt es 
Fördermöglichkeiten.  red

Imker öffnen 
ihre Türen

Der Imkerverein Bad Soden 
und Umgebung lädt am Sonn-
tag, 12. Juni, zum Tag der offe-
nen Tür ein.

Von 10 Uhr bis 17 Uhr gibt 
es auf dem Vereinsgelände am 
Kremserweg in Bad Soden Li-
ve-Einblicke in das Leben der 
Honigbiene. Ebenso wird ein 
Vortrag über Wespen, Hum-
meln und Hornissen angebo-
ten. Bienenwachskerzen kön-
nen unter Anleitung hergestellt 
werden. Honig wird verkauft. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
Kaffee und Kuchen, Leckeres 
vom Grill und Getränke.  red

Wanderung am 
Vormittag

Am Dienstag, 14. Juni, fi ndet 
wieder eine Vormittagswande-
rung der TSG-Wandergruppe 
statt.

Wie immer startet die Wan-
dergruppe der TSG Sulzbach 
um 11 Uhr am Bürgerzen-
trum in der Cretzschmarstra-
ße. Welche Route genommen 
wird, entscheidet das Wet-
ter. Fest steht, dass um 12.30 
Uhr eingekehrt wird und dass 
der Teilnahmebeitrag drei 
Euro beträgt. Anmeldungen 
nimmt  Adelheid van de Loo 
unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Nach drei Jahren fi ndet 
am heutigen Freitag und 
am morgigen Samstag in 
Schwalbach wieder das 
Altstadtfest statt.

Auf drei Bühnen gibt 
es Live-Musik und die 
Schwalbacher Vereine 
versorgen die Besuche-
rinnen und Besucher mit 
Speisen und Getränken. 
Das Fest fi ndet auf dem 
Platz hinter der alten 
Schule, in der Sauererlen-
straße und auf der Wiese 
„Am Brater“ statt. 

Los geht es heute Abend 
um 19 Uhr mit dem 
Fassbieranstich durch 
Schwalbachs Bürgermeis-
ter Alexander Immisch. 
Anschließend spielt auf 
der Bühne hinter der alten 
Schule die Band „Cool-
Roxx“. Auf der Bühne 
gegenüber von „Mutter 
Krauss“ spielt die Band 
„Panheadz“ Hardrock und 
am Weinpavillon gibt Ent-
ertainer Enzo Oldies und 
Schlager zum Besten.

Am morgigen Sams-
tag startet das Fest um 16 
Uhr. Bis 19 Uhr spielt die 
Puppenbühne mehrfach 
das Stück „Der Märchen-
koffer“ und das Walk-Act-
Duo „Winnie und Fred“ 
unterhält die Gäste.

Das Abendprogramm 
gestalten am Samstag 
„Rock´n´Roll Roulette“ 
auf der Bühne an der 
alten Schule, „Beyond 
Darkness“ auf der Rock-
club-Bühne bei „Mutter 
Krauss“ und die „Zwoa 
Spitzbuam“ am Weinpa-
villon.

Das Fest endet an bei-
den Tagen gegen 23.30 
Uhr.  red

Nach dem es zweimal 
ausfallen musste, fin-
det heute und morgen in 
Schwalbach wieder das 
Altstadtfest statt.  
 Archivfoto: Baumann
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Bauen, renovieren, einrichtenBauen, renovieren, einrichten
–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz 
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach 
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt 
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

bis zum 30. Juli 2022

Jutta Reimann 
Unsere Expertin für die Pflege Ihrer 

Bettdecken und Kopfkissen
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„Gute Handwerker kommen in  
den Himmel. Flinke Handwerker 
kommen gleich.“

Klimageräte lassen sich mit wenig Aufwand nachrüsten – Besseres Raumklima durch Filter
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Kein Hitzestau in der Wohnung
● Sogenannte Splitgeräte mit 

einer Außen- und einer Innen-
einheit wie das Modell „Emura 
3“ von Daikin lassen sich ein-
fach nachrüsten. Mit dem kom-
pakten, schlanken Design und 
in den drei möglichen Farben 
fügt sich das Gerät in verschie-
dene Wohnumgebungen ein. 
Der leise Betrieb sorgt für zu-
sätzlichen Komfort. Neben der 
angenehmen Temperierung im 
Wohnbereich, im Homeoffi ce 
oder im Schlafzimmer profi -
tieren die Bewohner von dem 
leistungsstarken Luftfi lter, der 
Partikel, Allergene und Gerü-
che fernhält und nicht nur All-
ergiker aufatmen lässt.

Die Wahl des richtigen Kli-
matisierungssystems hängt von 
mehreren Faktoren ab. Dazu 
zählen etwa die Raum- und 

Gebäudegröße, die Anzahl der 
Räume sowie die Frage, ob es 
sich um eine Nachrüstung in 
einem Bestandsgebäude oder 
einen Neubau handelt. Gut für 
die Umwelt ist es zudem, bei 
der Auswahl der Anlage auf 
einen effi zienten Betrieb sowie 
ein klimaschonendes Kältemit-
tel zu achten. Unter daikin.de 
gibt es im Internet viele weitere 
Informationen. Hier lassen sich 
zudem Fachbetriebe vor Ort für 
eine Beratung und die profes-
sionelle Montage fi nden. 

Mit erneuerbaren Energie-
quellen lässt sich die ökologi-
sche Bilanz einer Klimatisie-
rung verbessern. Eine eigene 
Photovoltaikanlage auf dem 
Dach zum Beispiel kann den 
Strom für den Betrieb frei Haus 
liefern. djd

Seit Jahren kommt es 
auch im Rhein-Main-Gebiet 
immer häufi ger zu anhal-
tend hohen Temperaturen 
sowie langen Trocken-
heitsperioden. Die Wärme 
hat Auswirkungen auf das 
Wohlbefi nden. Überhitzte 
Räume können die Kon-
zentrationsfähigkeit beein-
trächtigen oder einem den 
Schlaf rauben.

 
Faktoren wie große Glas-

fl ächen, die Sonnenstrahlen 
eindringen lassen, und hohe 
Dämmstandards beschleunigen 
zusätzlich den Hitzestau im Zu-
hause. Um dennoch erträgliche 
Temperaturen beim Arbeiten, 
Wohnen und Schlafen zu errei-
chen, ist eine Klimaanlage vie-
lerorts die passende Lösung. 

Mehr Wohlbefinden durch eine optimale Badbeleuchtung – Steuerung von Lichtstärke und -Farbe mit dem Smartphone
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Das Badezimmer ins rechte Licht rücken
● den. Besonders komfortabel ist 

die Bedienung per Smartphone 
über eine App, in der sich Grund-
einstellungen wie Arbeitslicht, 

Standardlicht, Kerzenlicht oder 
Orientierungslicht vornehmen 
und zeitlich programmieren las-
sen. Das Orientierungslicht lei-

 Licht spielt im Badezimmer 
eine wichtige Rolle und muss 
ganz unterschiedliche Bedürf-
nisse erfüllen. Am Waschplatz 
hilft eine optimale Ausleuch-
tung bei der täglichen Pfl ege-
routine, zudem hat die Beleuch-
tung einen direkten Einfl uss 
auf unser Wohlbefi nden. 

Spiegelschränke mit inte-
grierten LED-Modulen, die stu-
fenlos steuerbar sind wie zum 
Beispiel der Spiegelschrank der 
Serie Geberit One, bieten um-
fassende Lösungen. Von Vorteil 
ist die Ausstattung mit verschie-
denen, gut abgestimmten Licht-
quellen. Ein nach oben abstrah-
lendes Deckenlicht beleuchtet 
den Raum indirekt und setzt 
das Grundlicht. Ein Spiegel-
licht strahlt direkt in Richtung 
des Nutzers und leuchtet das 
Gesicht ohne unerwünschten 
Schattenwurf aus. Eine Lichtlei-
ste unten beleuchtet das Innen-
leben des Schranks und even-
tuell noch eine Ablage an sei-
nem unteren Ende. Zusätzlich 
ist ein Waschtischlicht sinnvoll, 
das die Waschtischkeramik und 
die Armatur gut in Szene setzt. 
Optimal ist es, wenn sich die 
Abstrahlwinkel der einzelnen 
Lichtquellen leicht überschnei-
den, sodass ein optimales Ge-
samtbild entsteht.

Der Clou sind Dimm- und 
Lichtfarbenfunktionen. Parallel 
zur Lichtstärke verändert sich 
auch die Lichtfarbe analog zum 
natürlichen Tageslicht: Je heller, 
desto kühler – je dunkler, desto 
wärmer. So kann das Lichtkon-
zept gut auf den persönlichen 
Biorhythmus abgestimmt wer-

Mit einer Klimatisierung lässt sich ein gesundes Raumklima schaffen. So kann man auch in heißen 
Sommernächten wieder entspannt durchschlafen.  Foto: djd/Daikin

Mini-Photovoltaikanlagen
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Öko-Strom aus 
dem Garten
● Mit Strom aus der eigenen 
Photovoltaikanlage lassen 
sich die Stromkosten etwas 
reduzieren.

Schnell und ohne große Bau-
maßnahmen in Betrieb nehmen 
lassen sich dabei vor allem Mini-
Solaranlagen wie aus der „Yuma 
Flat“-Reihe. Die Solarmodule 
können Haus- und Wohnungs-
besitzer auf ebenen Flächen bis 
zu einer Neigung von maximal 
fünf Grad aufstellen, also etwa 
auf einem Flachdach, der Garage 
oder im Garten. Sobald die Mini-
Solaranlage über die Steck-
dose angeschlossen ist, kann der 
erzeugte Sonnenstrom im Haus 
genutzt werden. Jedes Kom-
plettset beinhaltet bereits alle 
notwendigen Komponenten für 
den Betrieb. Weitere Infos sowie 
Bestellmöglichkeiten gibt es unter 
hello-yuma.de im Internet. djd

Die richtige Markise finden
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Drei Fragen
● Gelenkarmmarkisen sind die 
Klassiker, wenn es um sommer-
liche Schattenspender geht. 

Bei der großen Auswahl an 
Stoffdessins, Mechaniken, Grö-
ßen und Ausstattungen fällt es 
Hausbesitzern oft gar nicht so 
leicht, auf Anhieb das passen-
de Modell für ihr Haus und ihre 
Ansprüche auszuwählen. Mit 
drei einfachen Fragen zur ge-
wünschten Größe der Schatten-
fl äche, zum Wetterschutz des 
Markisentuchs in eingerolltem 
Zustand sowie zur technischen 
Ausstattung mit Motorantrieb 
oder Wettersensoren lässt sich 
die Auswahl aber bereits stark 
einschränken. Unter lewens-
markise.de fi nden Interessierte 
weitere Informationen zu gängi-
gen Markisentypen, zu verschie-
denen Stoffarten sowie zu optio-
nalen Komfortausstattungen. djd

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise seit 1968 in Schwalbach

Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von

tet nächtliche Badbesucher mit 
sanftem Schein zum WC und er-
leichtert danach das Wiederein-
schlafen. djd
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